
Die Mittelalterwoche in Visby, 06. – 08. August 2012 
 
Was steckt dahinter? 
Zusammen mit dem Soester Kulturforum ( Dr. Frieder Schütz ) arbeiten wir gerade 
eine mögliche Beteiligung der Stadt Soest bei einem der größten 
Mittelalterveranstaltungen in Nordeuropa aus. Die Stadt Visby ist eine Partnerstadt 
der Stadt Soest und veranstaltet jedes Jahr eine gewaltige Mittelalterveranstaltung 
mit über 300 verschiedenen Programmpunkten. Nächstes Jahr findet die 
Mittelalterwoche vom 06. bis 12-. August statt. 
Näheres unter http://www.medeltidsveckan.se/de/index.pab 
 
Was wollen/sollen wir dort machen? 
Unsere Absicht ist es, dort mit einem Soester Heer- und Söldnerlager teilzunehmen 
und ggfs. auch bei der Schlacht aktiv mitzuwirken.  
Neben der Schlacht können wir auch im kulturellen Bereich auch Musik und Tanz 
anbieten, u.v.m. 
 
Wer macht noch alles mit? 
Neben den Soestern überlegen wir, ob wir nicht zusammen mit unseren Freunden 
und Bekannten aus Kampen, Herzberg, Bangor, Strzelce Opolskie und Nimwegen 
ein gemeinsames Kulturprojekt daraus machen. 
 
Was soll das kosten? 
Schwierig zu beantworten und letztlich gibt es zwei bis drei Möglichkeiten der 
Finanzierung. 

1. Wir beabsichtigen EU-Fördergelder zu erhalten. Diesbezüglich setzen wir 
uns in den nächsten Tagen zusammen und arbeiten ein Kulturprogramm aus, 
das wir im nächsten Jahr zusammen mit unseren anderen Partnerstädten 
gemeinsam durchführen. Sollte der Antrag von uns förderfähig sein, dürfte 
die Fahrt für jeden Teilnehmer kostenneutral ausgehen. 

2. Wir gehen in Soest sammeln und versuchen, von verschieden Personen 
Gelder und Sachleistungen zu erhalten. Dies kann auch in Zusammenhang 
mit Variante 1. gemacht werden. 

3. Im schlechtesten Fall fallen 1 und 2 weg, und jeder müsste die Fahrt selbst 
bezahlen. 

Sollte tatsächlich der Fall eintreten, daß wir keine finanzielle Unterstützung erhalten, 
gehe ich davon aus, dass die Fahrtkosten der größte Kostenfaktor sind. Vor Ort 
werden die meisten im Zelt schlafen und wir werden uns selbst verpflegen. Daher 
denke ich, dass auch letztlich diese Kosten überschaubar sein sollten. 
 
Wie kommen wir nach Visby? 
Das muss noch genau überlegt werden. Allerdings habe ich mir schon die Gedanken 
gemacht, dass wir uns einen LKW besorgen und diesen mit unserem ganzen 
Material beladen und dieser unabhänging von den Teilnehmern nach Visby fährt. 
Alle anderen sollten nur mit einem Handgepäck in kleinen Bullis oder in einem 
großen Reisebus nach Visby fahren. Oder der Rest fliegt dort hin, wobei die Kosten 
dafür bei ca. 350 € für Hin- und Rückflug betragen. 
 
 
Wie lange sind wir unterwegs? 
Da Gotland doch einige Kilometer von uns entfernt ist, planen wir dort einige Tage 
zu bleiben und letztlich so etwas wie einen kleinen Sommerurlaub dort zu 



verbringen. Die Planungen gehen zur Zeit in die Richtung, dass wir ca. 6 – 8 Tage 
mit An- und Abreise unterwegs sind. 
Die Fahrt selber dürfte ca. zwischen 14 und 18 Stunden pro Strecke dauern.  
 
Was soll ich jetzt tun? 
Jeder der Interesse hat, soll sich bis Mitte November (13.11.2011) Gedanken darüber 
machen ob er mitfahren möchte. (Bitte ankreuzen) 
 
Ja, ich fahre auf jeden Fall mit auch wenn wir keinen Zuschuss erhalten. 
Ja, ich fahre mit, wenn wir einen Zuschuss erhalten, aber jeder Teilnehmer 

noch max. 100 € für die Teilnahme selbst bezahlen muss. 
Ja. Ich fahre nur mit, wenn alle Kosten von Zuschüssen getragen werden. 
Nein, ich fahre überhaupt nicht mit. 

 
Wer hat jetzt schon Interesse gezeigt und möchte mitfahren! 
Familie Schiewe 3 Personen 
Familie Herrmann 2 Personen 
Familie Raatz 2 Personen 
Familie Ehlers 2 Personen 
Familie Krämer 3 Personen 
 
Schickt bitte eine Email bis zum 13.11.2011 mit euerer Entscheidung an 
m.schiewe@soest.de und dann können wir weiter planen. 
 
 


